
Bundes-Förderung für Wasserstoff-Projekt 
im Landkreis Vorpommern-Rügen 
Meyer: Heimische Produktion und regionale 
Nutzung von Wasserstoff gleichermaßen 
aufbauen und so nachhaltige Wertschöp-
fung generieren 
 
Der Landkreis Vorpommern-Rügen ist „HyPerformer Region“ - 
das Bundesministerium für Digitales und Verkehr hat am Mitt-
woch das Vorhaben „H2-Projektregion Rügen-Stralsund“ für 
eine Förderung ausgewählt. „Das ist eine hervorragende Nach-
richt für Mecklenburg-Vorpommern. Die Wasserstoffwirtschaft 
hat bei uns im Land großes Potential. Mit dem Vorhaben wird 
die heimische Produktion von Wasserstoff und seine regionale 
Nutzung aufgebaut und für eine klimaschonendere Mobilität 
gleichermaßen unterstützt. So kann es gelingen, eine nachhal-
tige Wertschöpfung in Mecklenburg-Vorpommern auszu-
bauen“, sagte der Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, Touris-
mus und Arbeit Reinhard Meyer.  
 
Der Landkreis Vorpommern-Rügen hatte sich gemeinsam mit 
seinen Partnern SWS Stadtwerke Stralsund GmbH, Energie-
werk Rügen eG, Hypion GmbH, VVR mbH, FWOL GmbH, 
Grimmener Spezitrans & Service GmbH, Hochschule Stralsund 
und der Stadt Stralsund beworben. Der eingereichte Projekt-
vorschlag zielt darauf ab, die Wasserstoffwirtschaft im Land-
kreis Vorpommern-Rügen aufzubauen und gleichzeitig den 
Einsatz von grünem und regional erzeugtem Wasserstoff in der 
Mobilität zu fördern. Durch die Betankung von Brennstoffzellen-
bussen im öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) sowie von 
LKWs im Schwerlastverkehr und durch die Belieferung von 
Versorgerschiffen, die Wartungsteams zu in der Ostsee gele-
genen Offshore-Windparks bringen, wird ein Beitrag zur Dekar-
bonisierung geleistet werden. Die Stadtwerke Stralsund wer-
den den grünen Wasserstoff mittels Elektrolyse aus Wind- und 
PV-Strom produzieren und in unmittelbarer Nähe wird eine 
Tankstelle entstehen, die über eine Gasleitung verbunden als 
H2-Hub sowohl lokale Fahrzeuge als auch weiter entfernte Ver-
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braucher versorgen kann. Die Abwärme wird der Quartiersver-
sorgung als grüne Fernwärme dienen und helfen, das Vorha-
ben via Sektorenkopplung wirtschaftlich tragfähig zu machen. 
Insgesamt waren für das Projekt Fördermittel von 13,85 Millio-
nen Euro beantragt bei einer Gesamtinvestition von mindes-
tens 25,06 Millionen Euro. 
 
HyPerformer – auf dem Weg zum Wasserstoffland! 
Die HyPerformer-Förderung richtet sich an regionale Projekt-
konsortien, die bereits über Feinkonzepte zum Einsatz von 
Wasserstofftechnologien verfügen und nun einen Rollout der 
Technologie anstreben. Auslobende Institution des HyLand 
Wettbewerbs ist das Bundesministerium für Digitales und Ver-
kehr (BMDV). Für die Durchführung des Wettbewerbs im Rah-
men des Nationalen Innovationsprogramms Wasserstoff- und 
Brennstoffzellentechnologie (NIP) sind die Programmgesell-
schaft NOW GmbH und der Projektträger Jülich zuständig. Die 
NOW übernimmt die fachliche Betreuung im Zusammenhang 
mit der programmatischen Ausrichtung und der PtJ die fachli-
che Betreuung zur Umsetzung des Wettbewerbs unter Berück-
sichtigung der förderrechtlichen Bestimmungen. 
Weitere Informationen unter www.hy.land.de 
 

http://www.hy.land.de/

